
Schriftliche Agitation — 
ideenreich und konkret

In der Agitations- und Propagandatätigkeit der Par
tei hat es sich bewährt, daß die Leitungen der 
Grundorganisationen in regelmäßigen Abständen 
oder auch zu bestimmten politischen oder gesell
schaftlichen Höhepunkten aktuelle schriftliche Ma
terialien den Genossen für eine ideenreiche und 
überzeugende politisch-ideologische Arbeit zur Ver
fügung stellen. In ihnen werden zu entscheidenden 
Fragen und Aufgaben der Partei- und Massenarbeit 
Fakten und Erfahrungen vermittelt.
• Die Formen und der Umfang solcher Informatio
nen und Argumentationen sind vielfältig, reichen 
von vervielfältigten Handzetteln bis zu gedruckten 
Materialien. Sie werden als grundsätzliche, ergän
zende Argumentationen zu in den Betriebszeitun
gen aufgeworfenen Problemen zusammengestellt.
• Bei aller Differenziertheit der Themen konzen
trieren sich die Parteileitungen dabei auf die 
Schwerpunkte der politischen Massenarbeit. Aus
gehend von den Beschlüssen der Partei und zentra
len Informationen wird auf Veröffentlichungen in 
den Medien - vor allem der Parteipresse - auf
merksam gemacht, werden bestimmte Aussagen 
aufbereitet und mit betrieblichen Informationen an
gereichert. Folgende Themen stehen dabei im Mit
telpunkt:
• Kampf um den Frieden, Fragen des internationa
len Kräfteverhältnisses
- Von wem gehen Impulse für Abrüstung und Ent
spannung aus?
- Wer sind die Kräfte, die diesen Kurs unterstüt
zen, und wer ist es, dem die ganze Richtung nicht 
paßt?
- Welche Motive bewegen die Genossen und Kol
legen, sich der Massenbewegung „Mein Arbeits
platz - mein Kampfplatz für den Frieden" anzu
schließen?
• Anforderungen bei der Verwirklichung der Wirt
schaftsstrategie, Informationen zur Planerfüllung 
im Betrieb
- Warum haben Wissenschaft und Technik solch 
einen hohen Stellenwert?
- Worin liegt die große Bedeutung der Schlüssel
technologien?
- Wie gelingt es in unserem Betrieb, die wissen
schaftlich-technische Revolution zu meistern?
- Welche Standpunkte, Haltungen sind dafür Vor
aussetzung?
- Was sind Motive, die zu Höchstleistungen füh
ren?
- Warum ist die Steigerung der Arbeitsproduktivi
tät von so enormer Bedeutung, und wie kann jeder 
dazu beitragen?

- Warum sind Qualitätsmängel keine Kavaliersde
likte?
• Erfolge auf politischem, ökonomischem, sozia
lem und geistig-kulturellem Gebiet - die betriebli
che Bilanz ist dafür bestes Beispiel
- Was wurde in den letzten Jahren an sozialen 
oder kulturellen Leistungen erbracht?
- Warum müssen wir uns auf die wichtigsten Auf
gaben konzentrieren?
- Wie lassen sich Vollbeschäftigung und Einsatz 
modernster Technik und Technologien miteinander 
vereinbaren?
• Für die Erarbeitung schriftlicher Agitationsmate
rialien beauftragen die Parteileitungen einzelne Ge
nossen, die Bildungsstätte oder bilden spezielle Ar
beitsgruppen. In den Kombinaten und großen Be
trieben haben sich Lektorate bewährt. Wichtigster 
Auftrag der Lektorate ist die ökonomische Agitation 
und Propaganda. Mitglieder der Lektorate sind 
staatliche Leiter, Funktionäre der Partei und der 
Massenorganisationen.
• Eine wichtige Form schriftlicher Agitation ist die 
zielgerichtete Gestaltung aktueller, das Leben in 
den Kollektiven widerspiegelnder Wandzeitungen. 
Sie sollten vor allem genutzt werden, um Motive 
einzelner und ganzer Kollektive darzustellen und öf
fentlich den Wettbewerb zu führen. Hier hat sich 
ein enges Miteinander von Partei, Gewerkschaft 
und FDJ bewährt.

Zum Wirken der Genossen 
in der Nationalen Front

Das Parteiprogramm verpflichtet jeden Kommuni
sten, wo immer er arbeitet und lebt, die Politik der 
SED zu verfechten, sozialistisches Denken und Han
deln zu fördern. Ein Auftrag an alle Mitglieder und 
Kandidaten ist es deshalb, im Wohngebiet politisch 
aktiv zu sein. Wie unterstützen die Parteiorganisa
tionen das Wirken der Genossen in der Nationalen 
Front?
• Die Parteiorganisationen in den Betrieben, Ein
richtungen, Genossenschaften und WPO nehmen 
darauf Einfluß, daß ihre Genossen die Politik der 
SED im Wohngebiet, in ihrer Haus- oder Straßenge
meinschaft aktiv vertreten und als Parteimitglieder 
stets vorbildlich handeln.
• Die Möglichkeiten für die Genossen, entspre
chend ihren Fähigkeiten, Interessen und Neigungen 
im Wohngebiet politisch-ideologisch zu wirken, 
sind vielfältig. Das betrifft beispielsweise ihre Mitar
beit im Wohnparteiaktiv, im Wohnbezirksausschuß 
der Nationalen Front und Seinen Kommissionen, in 
den Hausgemeinschaftsleitungen, in den Schieds
kommissionen, in den Elternvertretungen der Schu-
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